
4. Fastenwoche 29.03. – 06.04.2025 
 

Zuspruch am Sonntag:    

Auch aus Steinen die dir in den Weg gelegt werden, kannst du etwas Schönes bauen. (Goethe)  
 

Ewiges Licht: Brennt für †Johann Habersatter  

4. Fastensonntag,  30.03.2025 

Lesejahr  C  

1. Lesung: Josua 5,9a.10-12 

2. Lesung:       2. Krointher 5,17-21 

 

Evangelium: Lukas 15,1-3.11-32 

 

Dann brach er auf und ging zu seinem Vater. 

Der Vater sah ihn schon von Weitem 

kommen und er hatte Mitleid mit ihm. Er lief 

dem Sohn entgegen, fiel ihm um den Hals 

und küsste ihn. Da sagte der Sohn zu ihm: 

Vater, ich habe mich gegen den Himmel und 

gegen dich versündigt; ich bin nicht mehr 

wert, dein Sohn zu sein. 

Samstag 

29. März  
  18.30 Rosenkranzgebet  

19.00 Vorabendgottesdienst  
           Für die Verstorbenen der Familie Dieberger    126 
 

4. Fastensonntag  

30. März  

Laetare  

 

Beginn der  

Sommerzeit!!!!!! 

08.15 Kreuzwegandacht  

08.45 Pfarrgottesdienst  
 Fam. Gram für †Eltern Gram  

 Für †Bruder Johann Habersatter    50/84/98 

 Maria Labenbacher für †Gatten Johann & Bruder Franz z. 

 Sterbetag  
 

10.00 h Gottesdienst in Rohrbach  

Montag 

31. März  

 

09.30 Hl. Messe im Landespflegeheim  
 

Dienstag 

01. April  
18.15 h Gebetskreis im Pfarrzentrum  
 

Mittwoch  

02. April  

 

 

18.30 h hl. Messe in Rohrbach  

 

Donnerstag  

03. April  
18.30 Hl. Messe & Anbetung vor dem Allerheiligsten  
          Für die Anliegen der Pfarrgemeinde                             pp 
 

04. April  
 

  

 

07.30 h hl. Messe in Rohrbach 

Samstag 

05. April  
11.00 Hl. Taufe von Lotta Farnberger    
18.30 Rosenkranzgebet  

19.00 Vorabendgottesdienst für die Pfarrgemeinde    pp         
Außensammlung für die Pfarrkirche  

5. Fastensonntag  

06. April  

 

 

 

08.15 Kreuzwegandacht  

08.45 Pfarrgottesdienst  
 Veronika Zöchling für †Ferdinand & Anna Zöchling  

 Für †Bruder Josef Reischer & Neffen Leopold  

 Für †Franz Steinkellner          47/86/105/122 

 Fam. Franz Keiblinger für †Eltern & Brüder Ferdinand & Johann  

Außensammlung für die Pfarrkirche 
 

10.00 h Gottesdienst in Rohrbach  
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Sprechstunden von 

Pfarrer P. Josef :  
Samstag nach der Vorabendmesse 

oder nach telefonischer 

Terminvereinbarung. 

 

 Kanzleistunden 
    

   Dienstag, 13.00 – 16.30  

   Freitag,    08.00 – 12.00  

                    13.00 – 15.00  

 

Für dringende seelsorgliche 

Notfälle:  0664/80181223 

 

 Beichtgelegenheit 
 

nach Vereinbarung 

 

 

 Kontaktdaten 
 

Adresse: 

Feldgasse 36 

3170 Hainfeld 

 

Telefon: 

02764 2322 

 

E-Mail: 
hainfeld@dsp.at  

 

Internet: 

www.pfarre-hainfeld.at 

 

 

 

Falls eine Seelenmesse 

stattfindet, entfällt an diesem 

Tag die Abendmesse. 

*Vorankündigung: Osterbeichte:  

Samstag, 12. April  

Rohrbach: 14.30 – 16.30 h  

Hainfeld:   ab 16-30 h  

 

 

 

 

 

 

 
*Ein Vergelt´s Gott für die Suppenspenden die wir bekommen haben. 

Danke auch an die Helfer & Besuchern beim Fastensuppenessen im 

Pfarrzentrum. Es konnten € 330,-- für Frauenprojekte weiter gegeben 

werden.  

 

 

Bibelwort: Lukas 15,1-3.11-32 

 

Der jüngere Sohn zog in ein fernes Land. 

Ein Theaterstück von jungen Leuten über „den verlorenen Sohn“ zeigte mir 

eine neue Seite dieses Evangeliums: die Sehnsucht nach Freiheit, die der 

jüngere Sohn verspürt. Er stößt das Altvertraute zurück, will im fernen Land 

Neues erleben, er macht Unsinn und scheitert. Der Gleichniserzähler, also 

Jesus, verurteilt ihn gar nicht so scharf, wie man meinen könnte. Im 

Gegenteil: Nur in der Ferne erkennt der junge Mann den Ort, an dem er 

wirklich glücklich sein kann und den Menschen, der ihn bedingungslos liebt. 

Der ältere Sohn, pflichtbewusst und immer da, sieht das nicht; das Fest des 

Vaters ist für ihn kein Grund, sich zu freuen. 

Müssen junge Menschen – auch in unserer Kirche – vielleicht ganz weit 

fortgehen, alles Alte abschütteln, einen großen Umweg nehmen, um zu 

entdecken, wo das Fest – und nicht die Party – stattfindet? Mich tröstet diese 

Sicht auf den Vater mit den zwei Söhnen: Die Liebe hält, egal wie weit sich 

der Sohn entfernt. Manchmal ist die „gottlose Fremde“ der Ort, um zur 

Besinnung zu kommen. Und immer wartet der Vater. 

  

Christina Brunner 
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